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Interpellation 

der Fraktion der FDP 


betr. Spruchsenat beim Hauptamt für Soforthilfe. 


Beim Hauptamt für Soforthilfe liegen mehrere hundert Rechts- 
beschwerden gegen Entscheidungen über Unterhaltshilfe vor, 
die auf eine Bearbeitung durch den Spruchsenat warten. Die 
Antragsteller befinden sich zurzeit in bitterer Notlage. Trotz- 
dem der Bundestag bereits am 21. Juni 1950 die Beisitzer 
gemäß § 56 Absatz 3 des Soforthilfegesetzes gewählt hat, ist 
der Spruchsenat bis heute jedoch noch nicht gebildet. 

Die Bundesregierung wird um Auskunft darüber gebeten, 

t. ob die hauptamtlichen Beisitzer des Spruchsenates inzwischen 
ernannt worden sind, 

2. weshalb die hauptamtlichen Mitglieder gegebenenfalls noch 
nicht ernannt worden sind, 

3. zu welchem Zeitpunkt der Spruchsenat nunmehr zusammen- 
treten kann. 


Bonn, den 21. September 1950 

Dr. Atzenroth Euler Dr. Preusker 
Dr. Schäfer und Fraktion 
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